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PORZ
Tierehelfenbeim Start indieArbeits
Sieben Menschen mit geistiger Behinderung werden in Rolf’s Streichelzoo unterstützt

Linie 162
wird inUrbach
umgeleitet

Freizeitangebote
für Senioren in
Zündorf
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Wahnheide.Der Bürgerverein
Wahn-Wahnheide-Lind lädt alle
Mitglieder des Bürgervereins und
des Fördervereins amFreitag, 10.
Juni, 19Uhr, zur Hauptversamm-
lung auf denBauspielplatz Sen-
kelsgraben, Gernotstraße 10. An-
träge zur Tagesordnungmüssen
bis 27.Mai in derGeschäftsstelle,
, Im Linder Bruch 49, eingereicht
werden. (rde)
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Zündorf. Die Kängurus in Rolf's
Streichelzoo haben sich in den
Schatten gelegt. Während die
TiereeinekleinePauseeinlegen,
ist Martin Becker hingegen flei-
ßig. Einen Teller mit frischem
GrünzeughaterfürdieKängurus
vorbereitet. Darunter auch ein
paar Möhrchen. Die hat Martin
Becker etwas kleiner geschnit-
ten als beim letzten Mal. Dicker
mögen sie es anscheinend nicht
sosehr, sagter.Aneineranderen
Stelle im Streichelzoo ist auch
Fütterungszeit angesagt. Hylia
Öztürk versorgt die Meer-
schweinchen.Hilfe bekommtsie
von Bernhard Rathemann, der
mit einer Gießkanne, die Trink-
schalen der Tiere mit Wasser
wieder auffüllt.
Martin Becker, Hylia Öztürk

und Bernhard Rathemann sind
alle Teilnehmer eines Projektes,
das Anfang Januar begonnen
hat. „Aktiv im Streichelzoo“
heißtesundisteineKooperation
der Zündorfer Institution und
demAlexianer Krankenhaus.
Sieben Menschen mit geisti-

gerBehinderungoderaucheiner
Suchtkrankheit werden durch
das Projekt an eine regelmäßige

Arbeit herangeführt. An zwei
Tagen die Woche lernen sie ge-
meinsam mit einer pädagogi-
schenFachkraft und einemTier-
pfleger die aktive Arbeit im
Streichelzoo kennen. Ziel ist es,
ihnen zu helfen, in die Rolle ei-
nes Arbeitnehmers hineinzu-
wachsen. „Das Projekt ist einge-
schlagen wie eine Bombe“, sagt
AstridHagedornvondenAlexia-
nern. Vor allem, weil es der
WunschderMenschenist,die im
Bereich mit dem sperrigen Na-
men „Externe Tagesstruktur“
Arbeits- und Beschäftigungsan-
geboten nachgehen, im Freien
und vor allem mit Tieren arbei-
ten zu wollen, so Projektleiterin
BeataWeber.
Auf die Alexianer zugekom-

men ist aber Rolf Effenberger.
„Wir arbeiten mit Schulklassen
und mit Altenheimen zusam-
men, auch mit der Diakonie Mi-

chaelshoven. Warum nicht auch
mit den Alexianern, was ja auch
durch die Entfernung nahelie-
gend ist.“ Es gab immer mal An-
fragenseitensderAlexianer,mit
GruppendenStreichelzoozube-
suchen. Da habe er die Idee ein-
fach weiterentwickelt.
Sehr zur Freude von Dannika

Ernst. Die 32-Jährige ist vonAn-
fang an dabei und kommt gerne
indenStreichelzoo,umzuarbei-
ten. Dabei genießt sie die Zeit
mit den Tieren. Zwischendurch
darf bei all der Arbeit eine kleine
Streicheleinheit nicht fehlen.
Die tut beiden gut–Mensch und
Tier. Dasmerktman, findet Rolf
Effenberger. So seien ein paar
der Projektteilnehmer anfangs
sehr still gewesen, hätten kaum

oder gar nicht gesprochen. „Das
hat sich geändert.“ Auch, dass
die Teilnehmer nun selbststän-
dig arbeiten können. „Jeder
weiß, was zu tun ist, welches
Futter welches Tier bekommt.“
Die Menschen seien einfach of-
fener geworden.
Dabei hilft, dass die Tiere, die

Menschen einfach so anneh-
men, wie sie sind. Krankheit
oder Behinderung – das intere-
ssiert Ziege, Esel, Lama, Kängu-
ru und Co. nicht. Und weil sie so
eingebunden sind in die Tätig-
keitwie jederandereMitarbeiter
auch, „können die Teilnehmer
daran wachsen“, sagt Beata We-
ber. Das schenkt nicht nur
Glückserlebnisse, sonderneröff-
net auch neue berufliche Per-

spektiven. Einziger Haken: Das
Projekt ist außerhalb der soge-
nannten Regelförderung. Das
heißt, es braucht finanzielleUn-
terstützung von außen. Förde-
rerhabendieAlexianer jedochin
der Caritas-Stiftung, der Porzer
Bürgerstiftung und dem Verein
Porzer Bürger für psychisch
Kranke gefunden.
Wenn es nach Rolf Effenber-

ger geht, könneman das Projekt
langfristig ausdehnen. Er geht
sogar soweit, einen Blick auf die
nächsten zehn Jahre zu werfen.
Dann, so sagt der 58-Jährige,
wisse er nicht, wasmit demGar-
tencenter seinwerde, andender
Streichelzoogrenzt,aberzudem
er nicht gehört. „Ich sehe hier so
viel Potenzial, das weiterzuent-

Menschen und Tiere des Projekts „Aktiv im Streichelzoo“ auf demGelände vonRolf Effenbergers Tierpark Fotos: Denzer

Dannika Ernstmagdie kleine Streicheleinheit zwischendurch (links).Martin Becker füttert die Tiere gerne (rechts).

Rolf Effenberger

wickeln“, sagt Effenberger. So
könnten ein Restaurant oder
Café entstehen, aber auch Schu-
lungsräume. Eine Idee, die Ast-
rid Hagedorn gerne mitnimmt
und der Geschäftsleitung der
Alexianer vortragen will.
Was in zehn Jahren ist, dar-

über macht sich Martin Becker
vorerst keine Gedanken. Er ist
froh, dass er zweiMal dieWoche
hierseindarfundsichkörperlich
auspowern kann, wie er selbst
sagt. „Das ist meine Motivation
hierhin zukommen.“ Die Arbeit
mit den Tieren mache einfach
Spaß. Und er freue sich auch
schon,wenndiedreiEier bei den
Nandus bald schlüpfen werden.
Aber zunächst müssen noch die
Ziegen gefüttert werden.

Urbach.Aufgrund von Leitungs-
arbeiten auf der Königsberger
Straße und auf demMühlenweg
werden die Busse der KVB-Linie
162 weiterhin umgeleitet. Wie
die KVB mitteilen, wird dies bis
Sonntag,3. Juli, derFall sein.Die
Umleitung betrifft den Stre-
ckenabschnitt zwischen den
Haltestellen „Dorotheenstraße“
und „Urbach Friedhof“. Die Hal-
testelle „Marienplatz“ kann nun
in beiden Richtungen nicht an-
gefahren und auch nicht verlegt
werden. Die Haltestelle „Urbach
Waldstraße“ ist weiterhin für
beide Fahrtrichtungen auf die
Kaiserstraße verlegt. In Rich-
tung „Porz Markt“ bleiben die
Haltestellen „Urbach Friedhof“
und „Friedrich-Hirsch-Straße“
ebenfalls verlegt. Sie befinden
sich für den Zeitraum weiterhin
auf der Frankfurter Straße. (rde)

Zündorf.DasAngebotdesSenio-
rennetzwerks Zündorf nimmt
wiederFahrtauf.Dazugehörtei-
neDoppelkopfgemeinschaft, ei-
ne Bewegungsgruppe, die sich
freitags um 9 Uhr auf dem Fit-
nessparcours in der Nähe des
Freibads trifft und ein Literatur-
kreis. Die Boulebahn an der
Groov wird bespielt und bei ei-
nem Stammtisch können belie-
bige Themen besprochen wer-
den.Ganzneuhat sichwiederei-
ne englische Konversations-
gruppe gebildet. Neben der
Smartphone-Selbsthilfegruppe
soll künftig das Digitalangebot
ausgeweitet werden. Informa-
tionen zu denAngeboten gibt es
unter der Rufnummer 01 63/803
49 06 oder im Internet. (rde)
www.seniorennetzwerke-
koeln.de/stadtteile/zuendorf

Jederweiß, was
zu tun ist,

welches Futterwelches
Tier bekommt

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–18.00 Uhr
Lager / Zuschnitt 8.00–17.00 Uhr
Sa 8.00–14.00 Uhr

Traumhafte Terrassendielen
bei HolzLand Schyns
Der Fachhandel mit großer Ausstellung –
stark in Preis und Auswahl

RUNDUM SORGLOS!
Beratung, Planung, Lieferung,
Montage – Von Profis für Sie!
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HolzLand Schyns GmbH
Industriestraße 21-25
53721 Siegburg
Tel. 02241 /1760-0

www.holz-schyns.deWPC | Bangkirai | Lärche | Douglasie | Thermoholz
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